
Umweltpolitik
In der Umweltpolitik setzt sich der VUL für regenerative 

Energien ein. Zahlreiche Umwelt- und Energietipps finden Sie 

regelmäßig auf unserer Homepage. Mit Anregungen zum Ener-

giesparen und zur umweltfreundlichen Beleuchtung gegenüber 

der Gemeinde setzt der VUL weitere Akzente.

Praktische Naturschutzarbeit
Wer sich zusammen mit uns gegen 

den Verlust von Obstbäumen und 

Wiesenblumen stemmen möchte, ist 

beim VUL an der richtigen Adresse. 

Beim Bäumepflanzen, Bäumeschnei-

den, Grasmähen und Goldrutenzupfen 

benötigen wir Ihre Unterstützung.

Exkursionen und Umweltbildung
Tue Gutes und rede darüber oder lass die Menschen wieder 

spüren und erfahren, wie wertvoll und schön unsere Natur und 

Landschaft sind. Mit dieser Überzeugung lädt der VUL jedes Jahr 

zu Naturspaziergängen und Naturvorträgen ein.

Werden Sie Mitglied!
Unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft im 

VUL. Senden Sie Ihre Beitrittserklärung an August Wieland,  

Hildastr. 27, 76470 Ötigheim, Tel.:07222/23290. Weitere  

Informationen finden Sie unter http://www.vul-oetigheim.de

40 Jahre
Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege 

Ötigheim (VUL)

1971 – 2011

Die Gemarkung Ötigheim mit den 
vom VUL angelegten Biotopen

Von 1983 bis heute
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Gemarkung Ötigheim mit den vom  
 VUL betreuten Projekten

Unsere Aktivitäten

"

"



Die engagierten Gründungsmitglieder setzten die 

Schwerpunkte der Vereinsaktivitäten auf die Beseitigung wilder 

Müllablagerungen, die Einrichtung von Wanderwegen und die 

innerörtliche Verkehrsberuhigung. Mit Filmvorträgen, Waldbe-

gehungen und Informationen im Gemeindeanzeiger versuchte 

der VUL in den Folgejahren die Bevölkerung für den Natur- und 

Umweltschutz zu gewinnen. 

In der praktischen 

Arbeit konzentrierte sich der 

VUL bis heute auf Biotopver-

besserungsmaßnahmen. Auf 

der Hardt wurde versucht, 

dem anhaltenden Verlust von 

Obstbäumen mit der Pflanzung 

von Streuobstwiesen entgegen 

zu steuern. Im Tiefgestade fielen viele Schluten und Altarme 

des Federbachs zunehmend trocken, so dass der VUL mit der 

Anlage von Flachwasserbiotopen neue Lebensräume für Amphi-

bien und Libellen geschaffen hat. In unzähligen Arbeitsstunden 

wurden über 1400 Obstbäume gepflanzt, zehn Feldholzinseln 

und 26 Flachwasserbiotope geschaffen sowie über 250 Vogel- 

und Fledermauskästen aufgehängt. 

In den vergangenen zehn Jahren kümmerte sich der VUL 

vermehrt um die Wiesenpflege im Tiefgestade und um den 

Schutz botanischer Kostbarkeiten wie der Sandgrasnelke und 

dem Langblättrigen Ehrenpreis. Durch die Förderung des Land-

kreises Rastatt und des Regierungspräsidiums Karlsruhe werden 

bis heute rund 5 ha Grünland gepflegt. Für seine Verdienste 

erhielt der VUL im 

Jahre 2008 den 

Landesnaturschutz-

preis der Stiftung 

Naturschutzfonds 

Baden-Württemberg.

Noch bevor es Greenpeace gab, wurde der VUL Ötig-

heim als erster mittelbadischer Umweltschutzverein gegründet. 

Der Verein entwickelte sich rasch zu einer überaus erfolgreichen 

Vereinigung im Landschafts- und Naturschutz der Region. Ein-

schließlich behördlicher Fördergelder investierte der VUL in den 

vergangenen 40 Jahren über 250.000 EUR in die Landschafts-

pflege auf der Ötigheimer Gemarkung. Als eigenständiger ört-

licher Verein hat der VUL eine starke Bindung an konkrete Maß-

nahmen vor Ort. Dank fundierter Kenntnisse über die örtlichen 

Tier- und Pflanzenarten und ihrer Lebensräume, findet der VUL 

immer wieder behördliche Unterstützung und Zustimmung für 

seine Vorhaben. Dabei garantieren praktische Erfahrungen und 

eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Gemeinde und 

Behörden Durchführbarkeit und Effizienz der Maßnahmen. 

Unsere Landschaft mit ihren noch vielfältigen Tier- 

und Pflanzenarten ist ein hohes Gut und sie ist es wert, dass 

auch Sie sich für sie einsetzen. Unterstützen Sie uns durch Ihre 

aktive oder passive Mitgliedschaft.

Herzliche Grüße

August Wieland

1. Vorsitzender des VUL

Mit dem Tief- und Hochgestade gibt es in Ötigheim 

zwei völlig verschiedene Landschaften. Das Hochgestade 

oder die Hardt wird landwirtschaftlich genutzt. Hier liegen die 

Wohn- und Gewerbegebiete, verlaufen die Hauptverkehrs-

wege und konzentriert sich 

der Flächenverbrauch. Das 

Tiefgestade ist überwie-

gend bewaldet und von 

Grünland geprägt. Hier 

verläuft der Federbach und 

liegen viele Feuchtgebiete 

und Naturschutzflächen. 

Für die Bevölkerung ist das Tiefgestade eine ideale Er-

holungslandschaft. Wald- und Feldwege laden zu Spaziergän-

gen ein und für Radfahrer gibt es zahlreiche Routenvorschlä-

ge und Anbindungen an das überörtliche Radwegenetz. Natur 

und Landschaft sind damit Standortsfaktoren, die die Wahl 

des Wohnorts mitbestimmen und einen deutlichen Einfluss 

auf das Wohlbefinden und die Gesundheit der Bevölkerung 

haben. Das Engagement für artenreiche Wiesen, landschafts-

bildprägende Obstbäume und zahlreiche Feuchtgebiete dient 

daher dem Allgemeinwohl. 

Die Ötigheimer 

Landschaft befindet sich 

aber im Wandel. Auf der 

Hardt ist der Baumbe-

stand völlig überaltert 

und mittelfristig vom 

Verschwinden bedroht. 

Neue Baugebiete und 

der immer noch wachsende Verkehr verschlechtern die 

Erholungs- und Ausgleichsfunktion. Im Tiefgestade hängt die 

Wiesenpflege an wenigen Landwirten und im Wald gibt es nur 

wenig Nachwuchs bei den Eichen, so dass auch dieser Cha-

rakterbaum mittelfristig auf vielen Flächen verloren geht.

Der VUL Ötigheim, 
40 Jahre im Dienst der Umwelt

Bedrohte Natur und Landschaft 
in Ötigheim
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Chronik des VUL – von der Grün-  
 dung bis heute (1971 - 2011)
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